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Sektionsnachrichten LT 2185

(Fortsetzung von Seite 43)
seinen mit Applaus belohnten
Jahresbericht.
Die Jahresrechnung weist bei
einem Aufwand von 104'993
Franken und einem Ertrag von
99'958 Franken, einen
Rückschlag von 5034 Franken aus.
Die stetig steigenden Kosten, so
der Präsident in seinem
Kommentar zur Rechnung, könnten
nicht mehr bei gleichbleibendem
Mitgliederbeitrag bestritten werden,

weshalb sich eine Erhöhung

desselben aufdränge. Der
Antrag des Vorstandes, den
Mitgliederbeitrag von bisher 20 auf

25 Franken zu erhöhen, wurde
dann auch fast einstimmig
angenommen.
Das Tätigkeitsprogramm 1985
bewegt sich im bisherigen
bewährten Rahmen.
Die Grüsse im Namen von
Regierung und Departement
überbrachte in gewohnt markanter
Manier Regierungsrat Hanspeter

Fischer. Seine Worte gipfelten

im Dank für den Einsatz zur
Förderung der Technik in der
Landwirtschaft und im Dienste
der Verkehrssicherheit. Für die
Nachbarsektionen richtete Beat

Hasler aus dem «Ländle» einige
Grussworte an den Gastgeber.
Der Nachmittag stand unter dem
Thema «Elektronik und Computer,

was bringen sie der
Landwirtschaft?» Die Vortragstagung,

veranstaltet unter dem
Patronat des SVLT und eröffnet
durch den Stellvertreter des
Direktors, U. Helbling, ist erfolgreich

verlaufen. Die Veranstaltung

war gut besucht, und die
versierten Referenten haben es
verstanden, die neue Materie
den Anwesenden vertraut zu
machen.

Maschinenmarkt

Zusammenarbeit zwischen Birchmeier und Tecnoma

Im Pflanzenschutz sind neue
Entwicklungen im Kommen, die
alle die gleichen Ziele haben:
genauere Applikation, weniger
Aufwandmenge, bessere
Zielbedeckung. Das bisher am
weitesten entwickelte und bei
Verwendung geeigneter Spritzmittel

heute praxisreife Verfahren
ist die low volume-Methode, d.h.
die Ausbringung niedriger
Aufwandmengen von 20 bis 30
Litern pro Hektare mit Rotationsdüse.

Tecnoma Feldbaugerät mit Girojet-
Ftotationsdüsen.

Mit dieser Technik haben sich in
den letzten Jahren besonders
zwei Firmen profiliert:
- Birchmeier mW dem Birky
- Tecnoma mit dem Girojet

Beim Birky handelt es sich um
ein Rückensprühgerät mit
Rotationsdüse, das ohne Batterien
arbeitet. In enger Zusammenarbeit

von Birchmeier und Ciba-
Geigy, Basel, wurde das Gerät
auf den Markt gebracht. Mehrere

tausend Geräte haben sich in
mehreren überseeischen Ländern

bewährt. Für den Schweizer

Markt werden z.Z. verschiedene

Einsatzschwerpunkte
geprüft.

Mit dem Girojet hat die Tecnoma
einen ähnlichen Durchbruch im

Feldbau erzielt.
Die gleiche Problemstellung für
verschiedene Zielgruppen hat
nun zu einer Zusammenarbeit
der beiden Firmen geführt. Es

geht darum, gemeinsam an
Zukunftstechnologien zu arbeiten
und die low volume-Technik
vermehrt in das Bewusstsein der
Anwender zu bringen.
Die klassischen Geräte werden
noch auf Jahre hinaus breite
Anwendung finden. Darum wird
Birchmeier neben dem Girojet ihr
Programm zusätzlich mit einer
Auswahl aus dem Tecnoma-
Angebot ergänzen. Hierzu gehören

insbesondere die gezogenen

Spritzmaschinen für den
Feldbau.
Diese Ergänzung soll die eigene
Entwicklungsabteilung entlasten

und die Fabrikation von
wirtschaftlich wenig interessanten

Serien «befreien».
Mit dieser Zusammenarbeit
beabsichtigt Birchmeier den
Kunden gleichzeitig die modernste

Technik in der klassischen
und zukünftigen Applikation zu
bieten.
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